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Bericht 

 
Die Qualitätssicherungskommission (QSK) des Landeskrankenhauses Hohenems hat im 
Jahr 2017 verschiedene Projekte umgesetzt.  
 
Durchgeführte Projekte  
Ausweitung der praktischen Schulungen für diplomiertes Pflegepersonal 
Die Schulungen wurden im Jahr 2017 ausgeweitet und erfolgten wiederum in Zusammenar-
beit mit der Leiterin des MZL Labors im LKH Hohenems, Frau Christine Mathis und Martin 
Mayer (Laborschulungen). Weiters wurden diverse Schulungen bezüglich der Pflegedoku-
mentation angeboten, die die Qualität im MPA wesentlich verbessern.  
 
 
IT-Ausfall-Konzept LKH Hohenems  
Im Zuge der Umstellung auf das neue Krankenhausinformationssystem MPA Elvis Vlkh wur-
de im LKH Hohenems in Zusammenarbeit mit der Qualitätssicherungskommission ein IT- 
Ausfallskonzept erstellt, welches bei der Inbetriebnahme am 31. März 2017 zum Einsatz ge-
kommen ist und sich in der Praxis als sehr sinnvoll erwiesen hat. Bei der Abwicklung eines 
IT-Ausfalles ist es deshalb von zentraler Bedeutung, die wichtigsten Prozesse zu definieren 
und deren Aufrechterhaltung zu gewährleisten. Es müssen hierbei grundsätzlich zwei unter-
schiedliche Fälle differenziert werden. Zum einen kann es zu einem geplanten IT-Ausfall 
kommen, beispielsweise aufgrund von Wartungsarbeiten, zum anderen kann die IT unerwar-
tet ausfallen, was wesentlich schwieriger zu kalkulieren und damit zu beherrschen ist. Auf-
grund dieser Gegebenheiten hat jede Abteilung einen Ordner mit den dazugehörenden For-
mularen zur Verfügung, der es ermöglicht, jederzeit auf Papier zu dokumentieren und den 
Arbeitsalltag aufrechterhalten zu können.  
 
Für die Qualitätssicherungskommission  
DGuKP Martin Mayer  
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